
Alle Aktionen bei der externen Pflege der Gebiets-

gliederung werden im GIS-Korb dargestellt. Der 

Sachbearbeiter hat die Möglichkeit, die Änderun-

gen manuell zu integrieren, wenn diese wegen 

z.B. bevorstehender Wahlen nicht integriert 

werden konnten.

Externe Pflege der Gebietsgliederung
Das OK.EWO-Modul „externe Pflege 
der Gebietsgliederung“ ermöglicht es, 
Geodaten wie Gebietstypen, Gebiete und 
Straßen aus externen Geografischen In-
formationssystemen (GIS) zu importieren. 
Die Geoinformationsdaten werden, wie 
bisher, im GIS-Verfahren gepflegt. Über 
einen Funktionsaufruf in OK.EWO werden 
Änderungen aus dem GIS-Verfahren 
als XML-Dateien übernommen. Erkennt 
OK.EWO mögliche Fehler in der Gebiets-
gliederung, so werden diese automati-
siert an das GIS-Verfahren zurückgemel-
det.

Im Melderegister werden so stets aktuelle 
Gebietsdaten abgebildet. Wird beispiels-
weise ein neues Wohngebiet angelegt, 
können Meldedaten für zuziehende 
Personen direkt erfasst werden. Eine 
manuelle Eingabe und Pflege der Gebiete 
durch die Meldebehörde entfällt, ist aber 
dennoch möglich.
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Geodaten in OK.EWO importieren

Bürgerservice

 ` Die Pflege der Gebietsgliederung erfolgt nur an 
einer Stelle, es entstehen keine Redundanzen bei der 
Erfassung.

 ` Es herrscht eine saubere Gebietsgliederung, es kann 
z. B. kein Zuzug mehr in Häusern erfolgen, die es 
tatsächlich nicht gibt.

Vorteile für den Anwender


